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Das Referendum gegen die 
umstrittenen Hochhäuser auf 
dem RhyTech-Areal kam mit 
271 gültigen Unterschriften 
zustande. Die Neuhauser 
werden über die geplante 
Überbauung abstimmen.

VON CLAUDIA HÄRDI

NEUHAUSEN AM RHEINFALL Thomas Thei-
ler (CVP), Rita Flück Hänzi (CVP) und 
Urs Hinnen (ÖBS) haben gestern dem 
Gemeindepräsidenten Stephan Rawyler 
271 Unterschriften übergeben. Damit 
kommt das Referendum gegen die ge-
planten Hochhäuser auf dem RhyTech-
Areal zustande, und die Neuhauser 
Stimmberechtigten können im Juni 
über die geplante Überbauung auf dem 
RhyTech-Areal abstimmen. Auf dem 
Areal ist ein neues Quartier geplant. 
Dort soll eine V-förmige Wohnüberbau-
ung an der Zollstrasse gebaut werden. 
Zudem sollen zwei Hochhäuser, 74 und 
56 Meter hoch, auf einer Terrasse mit 
Wiesen und Bäumen realisiert werden. 
In der Mitte des Areals ist ein Markt-
platz vorgesehen. Das Projekt, wie es 
heute vorliegt, ist das Resultat eines 
Studienwettbewerbs, den das Zürcher 
Architekturbüro Märkli Architekt für 
sich entschieden hat. 

Volksmeinung kam zu kurz
«Wir sind froh, dass es zu einer Ab-

stimmung kommt», sagte Hinnen. «wir 
wollen einfach wissen, wie die Bevölke-

rung zu diesem Projekt und vor allem 
zu den geplanten Hochhäusern steht.» 
Er sei der Meinung, dass die Bevölke-
rung mehr in den Prozess hätte einge-
bunden werden müssen. Die Experten 
würden sich zwar klar für das Projekt 
aussprechen, das Auswahlverfahren sei 
auch nicht zu beanstanden, aber die 
Frage, was die Bevölkerung zu diesem 
gewagten Projekt denke, sei bis anhin 
zu kurz gekommen, sagte er.

Es soll weiterdiskutiert werden
Eine solche Projektentwicklung 

könne nicht mit mehreren Hundert 
Menschen durchgeführt werden, erwi-
derte Rawyler. «Das ist einfach nicht 
möglich.» Zu Beginn brauche es Diskre-

tion und auch Vertrauen, das man 
gegenseitig aufbringen müsse. Man 
könne jederzeit etwas besser machen. 
Das sei ganz klar. Er sei aber davon 
überzeugt, dass die Gemeinde mit den 
öffentlichen Veranstaltungen, die sie 
durchgeführt habe, auf eine gute Reso-
nanz gestossen sei. «Ich hoffe, dass die 
Auseinandersetzung vor der Abstim-
mung nochmals stattfinden wird», sagte 
Rawyler. Die Debatte um die umstritte-
nen Hochhäuser betrifft unter anderem 
das Rheinfallgebiet. Flück Hänzi ist der 
Überzeugung, dass die Hochhäuser we-
der ins Rheinfallgebiet noch ins Orts-
bild passen. Hinnen wiederum ist der 
Meinung, dass die neue Rheinfallsil-
houette nicht das Hauptproblem sei. 

Dass die Hochhäuser keine grosse Be-
einträchtigung des Rheinfalls darstell-
ten, habe man nun von verschiedenen 
Seiten erfahren, sagte er. Das Problem 
sei die Sicht der Bevölkerung. «Vor al-
lem der Neuhauserinnen und der Neu-
hauser, die im Oberdorf wohnen», sagt 
Hinnen.

Rheinfall bleibt Hauptattraktion
Die Eidgenössische Natur- und Hei-

matschutzkommission (ENHK), die zu 
der geplanten Überbauung Stellung ge-
nommen hat, kam zum Beispiel zum 
Schluss, dass die Hochhäuser das 
Rheinfallgebiet nur leicht beeinträchti-
gen würden. Das kann Flück Hänzi 
«nicht ganz nachvollziehen». Die ENHK 
sei in dieser Sache sehr grosszügig, 
sagte sie. Die ENHK, hat das Vorhaben 
aber mit einem Vorbehalt gutgeheis-
sen. Sie fordert, dass die Hochhäuser 
weder in ihrer Gestaltung noch in ihrer 
Materialisierung noch durch eine allfäl-
lig geplante Beleuchtung mit dem 
Rheinfall konkurrieren dürften. Dieser 
Forderung wolle die Gemeinde nach-
kommen, versicherte Rawyler. «Wir 
werden das im Quartierplan und in der 
Baubewilligung aufnehmen.» Auch die 
Beleuchtung der Hochhäuser sei ein 
ganz wichtiger Punkt. «Es ist nicht vor-
gesehen, die Hochhäuser zu beleuch-
ten. Der Rheinfall soll nach wie vor im 
Zentrum des Rheinfallerlebnisses ste-
hen», so Rawyler. Dass die ENHK das 
Projekt nicht abgelehnt habe, sieht Ra-
wyler als Bestätigung dafür, dass das 
richtige Projekt ausgewählt worden sei 
und auch der Prozess, der zu diesem 
Ergebnis geführt habe, sorgfältig aus-
geführt worden sei.

Hochhäuser kommen vors Volk

Personalien
Walter Kälin
feiert morgen seinen 90. Geburtstag. 
Die Gemeinde Neuhausen am Rheinfall 
gratuliert dem Jubilar von ganzem Her-
zen zu seinem hohen Geburtstag und 
wünscht ihm weiterhin alles Gute. (r.)

Journal

Verstärkte Präsenz in der 
Regionalkonferenz Südranden
NEUHAUSEN AM RHEINFALL Der Gemein-
derat delegiert Anuschka Bossi als zu-
sätzliche Vertreterin in der Fachgruppe 
Oberflächenanlagen der Regionalkon-
ferenz Südranden, teilt die Gemeinde-
kanzlei mit. Bossi ist die neue Leiterin 
Raumplanung und Bauwesen der Ge-
meinde Neuhausen am Rheinfall.

Keine Einwände gegen 
Hallauer Bergrennen
NEUHAUSEN AM RHEINFALL Am 24. und 25. 
August findet das Bergrennen Ober-
hallau 2013 statt. Gegen die Bewilli-
gung des Autorennens erhebt die Ge-
meinde Neuhausen am Rheinfall keine 
Einwände. Die Bewilligung wird durch 
das Strassen- und Schifffahrtsamt des 
Kantons Schaffhausen erteilt. 

Erlös aus Altkleidersammlung 
wird gespendet
NEUHAUSEN AM RHEINFALL In der Ge-
meinde sind im vergangenen Jahr rund 
40 Tonnen Altkleider und -schuhe ent-
sorgt worden. Der Erlös von rund 4000 
Franken geht an den Samariterverein 
Neuhausen am Rheinfall und an den 
Schweizerischen Invaliden-Verband 
(SIV) – heute Procap genannt.

Rita Flück Hänzi, Urs Hinnen und Thomas Theiler übergeben Gemeindepräsident 
 Stephan Rawyler 271 Unterschriften gegen die geplanten Hochhäuser.  Bild Selwyn Hoffmann
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